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zu Halle a S am 10 November 1886
Fortsetzung

13 Die Königl Eisenbähn DirektisN Magdeburg ist auf An
trag der Haudelskammer wegen Einführung direkter Personen
billets mW direkter Gepäckabfertigung von Halle nach London
und Paris mit den betheiligteu Eisenbahnverwaltungen in Ver
bindung getreten Die Handelskammer hatte darauf hinge
wiesen daß der stetig wachsende Verkehr der Station Halle es
wünschenswerth mache daß letztere mit denjenigen größeren
Stationen welche ausgiebiger mit direkten Billets ausgestattet
sind in gleiche Reihe gestellt werde

14 Eine Getreidefirma in Freyburg a U suchte die Han
delskammer zu veranlassen aus die Verlängerung der regle
mentmäßigen Entladefrist von 12 Stunden hinzuwirken Es
mußte dies abgelehnt werden In den verschiedenen Bezirks
eisenbahnräthen worin die Handelskammer Sitz und Stimme
hat ist die vorliegende Frage bereits wiederholt erörtert wor
den Noch im vorigen Jahre war im Bezirkseisenbahnrath zu
Magdeburg der Antrag gestellt denjenigen Frachtglitempiängern
welche bis zur Bahn einen Weg von 7 Kilometern und mehr
mit dem Fuhrweck znrückznlegen haben in der Regel eine Ent
ladefrist von 24 Tagesstunden zu gewähren Hiergegen wurde
u a eingewendet daß nahe der Station wohnende Empfänger
einer größeren Anzahl gleichzeitig eintreffender Wagen weit
eher als die entfernter von der Station wohnenden Empfänger
von Einzelladungen Berücksichtigung verlangen könnten Land
Wirthe welche eme Zuckerfabrik besitzen hätten nicht selten an
einem Tage 25 40 Wagen Kohlen zu entladen

15 Eine hiesige Kolonialwaarenhandlnng machte darauf auf
merksam daß die Station Halle im Güterverkehr mit Trieft
erheblich ungünstiger als die Station Leipzig gestellt ist Die
Handelskammer hat der König Eisenbahn Direktion zu Erfurt
den Sachverhalt mitgetheilt und sieht deren Antwort entgegen

16 Dem König Betriebsamt Weißenfels wurde über Preis
und Brennwerth der sächsischen Steinkohle im Verhältniß zum
Preise und Brennwerthe der westfälischen Kohle Auskunft er
theilt

Der Präsident eröffnet die Sitzung um 11V Uhr und theilt
zu Punkt 1 der Tagesordnung zunächst mit daß Hr E F
Schumann in Lützen unter Berufung auf die Zuckerfabriken
Lützen und Markraustädt seine Vereidigung als Zuckerprobe
nehmer beantragt habe

Das Plenum lehnt das Gesuch ab da der Bezirk der Han
delskammer ausreichend mit Znckerprobenehmerrr versehen ist

Ebensowenig kann dasselbe sich entschließen zwei hiesigen
Herren welche bei dem hiesigen Amtsgerichte ihre Verwendung
als Konkursverwalter nachgesucht ihre Empfehlung zu leihen

Punkt 2 Nachdem der Präsident sich Mer die Entwickelung
des Lagerhaussystems in England und Frankreich verbreitet
theilt Hr Bethcke mit daß die Handelskammer zu Mannheim
die eifrige Vorkämpfcrm für die allgemeinere Einführung des
Lagerhausverkehrs in Deutschland dieses Thema neuerlich dem
Ausschüsse des Deutschen Handelstages vorgelegt habe Letz

terer werde dasselbe wahrscheinlich demnächst in Behandlung
nehmen Es sei wünschenswerth daß die Handelskammer
deren Bezirk namentlich durch die Zuckerindustrie an dieser
Frage interessirt sei sich recht eingehend damit befasse Herr
Bethcke beantragt durch die Handelskommission feststellen zu
lassen ob die Errichtung eines öffentlichen Lagerhauses in Halle
mit der Berechtigung zur Ausgabe von Warrcmts der hiesic
Geschäftswelt erhebliche Vortheile in Aussicht stelle Das
num erklärt hierzu sein Emverständniß

Punkt 3 Wegen Errichtung einer Kammer für Handels
sachen in Halle hat Hr Bethcke auf Veranlassung eines höheren
Gerichtsbeamten vor mehreren Jahren Schritte gethan und
dabei die Erfahrung gemacht daß es nicht leicht sein werde
am hiesigen Platze intelligente Kaufleute zu bewegen das zeit
raubende Amt des Handelsrichters zu übernehmen Indessen
wolle er sich durch diesen Grund nicht gegen die Sache einneh
men lassen wenn auf Seiten der hiesigen Geschäftswelt eine
raschere Rechtsprechung in kaufmännischen Dingen entschieden
gewünscht werden sollte Aus seiner Persönlichen Erfahrung
könne er das nicht beurtheilen da die Geschäfte im Bankfache
einfacher Art zu fein pflegten

In weiterer Ausführung des Gegenstandes bemerkt Herr
Bethcke daß es jedenfalls nicht unwichtig fei daß die Richter
sich mit den Gefchäftsgebräuchen ihrer Gegend vertraut zu
machen suchen Als s Z die Städte Magdeburg und Halle
sich bemüht hätten das in der Folge nach Naumburg verlegte
Oberlandesgericht in ihre Mauern zu ziehen hätten dieselben
besonders geltend gemacht daß den Richtern Gelegenheit ge
boten sein niüsse mit Leuten der Praxis in steter Fühlung zu
bleiben

Hr Ernst ist für das Projekt eine Institution die sich an
derwärts bewährt habe sei auch für Halle nützlich

Hr Riedel findet es unserem modernen Bewußtsein ent
sprechend wenn der Kaufmann dem Kaufmanne seine Rechts
streitigkeiten zur Entscheidung unterbreiten kann Wenn die
Richter sich auch erforderlicheufalls mit kaufmännischen Sach
verständigen umgäben so sei diesen doch kein entscheidendes
Wort eingeräumt Nichtsdestoweniger räth Herr Riedel die
Sache vorläufig fallen zu lassen indem er sich mit Herrn
Bethcke von dem Umstände leiten läßt daß sich nur sehr wenige
Kaufleute zu der schwierigen Thätigkeit des Handelsrichters
verstehen können

Nachdem noch die Herren Jung und Werther zu dem Gegen
stande das Wort ergriffen beschließt das Plenum zu einer
geeigneteren Zeit darauf zurück zu kommen Vergl Nr 7 der
obigen Mittheilungen des Sekretariats

Punkt 4 wird durch das vom Sekretär verfaßte den Mit
gliedern der Handelskammer im Abdruck zugestellte Protokoll
über die konstituirende Sitzung der Gewerbekammer für er
ledigt betrachtet Auf Ansuchen des Herrn Riedel Präsidenten
der Gewerbekammer erhält der Sekretär die Befuguiß auch in
Zukunft als Protokollführer der Gewerbekammer zu fuugireu

Punkt 5 die Richtigstellung der Handelsregister des Han
delskammerbezirks betreffend erledigt sich durch eine nach Amts
gerichtsbezirken geordnete Aufstellung des Sekretariats über

diejenigen Firmen die obschon ausweislich der Gewerbesteuer
rolle zur Zeit in Klasse veranlagt im Handelsregister fehlen
respektive welche im Handelsregister nicht aber auch in der Ge
werbesteuerrolle aufgeführt sind Um zu ermitteln welche
hiervon den Amtsgerichten zur Löschung aufzugeben sind sollen
die zuständigen Orts und Kreisbehörden um Auskunft gebeten
werden

Die Zahl der vorläufig ermittelten registerpflichtigen Firmen
beträgt 339 Dieselben entrichten zusammen 14,000 Mark
oder pro Firma durchschnittlich 41 Mark Gewerbesteuer vom
Handel die zu Ende 1885 im Bezirk der Handelskammer re
gistrirten 2858 Firmen zahlten zusammen 165787 Mark d i
durchschnittlich 58 Mark Gewerbesteuer vom Handel

Punkt 6 Nach der dreijährigen Reihenfolge scheiden Ende
dieses Jahres aus der Handelskammer aus die Herren Kom
merzienrath Steckner Jung Ernst Müller Halle I Wahl
bezirk Knabe Freiburg Mann Naumburg II Wahlbezirk
Monski Eilenburg III Wahlbezirk Freiwilllig hat Herr
Schmidt Bitterfeid UI Wahlbezirk im Mai ds I sein Man
dat niedergelegt

Hiernach sind 8 Mandate neu zu besetzen
Da die Haudeskammer 26 Mitglieder zählt und nach s 16

des Gesetzes vom 24 Februar 1870 alljährlich ein Drittel der
Mitglieder neu gewählt werden muß bei hiesiger Kammer
also 9 so war das Loos darüber zu befragen welches der
Mitglieder vom nächstältesten Jahrgange Bode Reinicke
Riedel Halle Eichhorn Mersebnrg Bergrath Bischof Schmidt
Weißenfels Schulze Delitzsch Bourzutschky Knopf Wittenberg
ausscheidet Dasselbe siel auf Hrn Schulze Delitzsch V Wahl
bezirk

Als Wahlkommissare haben in den letzten Jahren die Herren
Ernst Halle Bergrath Bischof Weißenfels Voigt Bitterfeld
Schulze Delitzsch fnngirt Dieselben werden auch für laufendes
Jahr mit der Abhaltung der Wahlen beauftragt

Schluß folgt

Städtische Koniinissüme
Finanz Kommission

Sitzung am Donnerstag den 25 November 1886 Nachm
5 Uhr im Eheschließungszimmer
Zur Berathung kommen

1 Antrag auf Zeichenvertheilung aus dem Schmidt schen
Legat

2 Antrag auf Nachbewilligung bei dem Etat der Elemen
tarschulen Tit VIII

3 Antrag auf Nachbewilligung bei demselben Etat
Tit IV

4 Antrag auf Nachbewilligung bei demselben Etat
Tit III

Kleine Mittheilungen
fDieEnthüllungen der Mumie König Ramses des

Großeu j In einer Sitzung der Akademie der Inschriften
zu Paris wurde jüngst cine interessante Entdeckung bekannt ge
macht Nach einer Mittheilung des Professors Maspero des
rühmlichst bekannten Direktors des ägyptischen archäologischen
Museums von Bulak in Kairo hatte derselbe vor einiger Zeit
mehrere sehr alte und höchst merkwürdige Mumien erhalten
die nicht in ihren Gräbern fondern in einem Versteck bei Deir
el Bahari gefunden worden waren wo man sie wahrscheinlich
versteckt hatte um sie vor Entweihung zu bewahren Diese
Mumien wurden nun in Bulak ihrer Binden und Hüllen ent
ledigt was in Gegenwart von Nnbar Pascha Sir Drummond
Wolff und dem Khedive durch Herrn Maspero geschah Es
wurde nun mittelst Jnichristen auf den Tüchern womit die
Mumien umwickelt sind leicht ermittelt daß eine derselben die
Leiche Ramses II war Dies ist jedenfalls eine höchst denk
würdige Thatsache und begreiflicherweise rief die Anwesenheit
bei der Enthüllung der Leiche eines so großen Eroberers wie
Ramses welcher schon vor 40 Jahrhunderten gestorben war
eine Gemüthsbewegung von höchst seltener neuer und eigen
thümlicher Weise hervor In der Sitzung der Akademie wurde
eine Photographie der Mumie vorgezeigt und verursachte eine
förmliche Sensation Obgleich 40 Jahrhunderte über diese
Leiche hingegangen sind befindet sich das Gesicht noch in einem
vorzüglichen Zustand der Erhaltung Der Ausdruck ist der
jenige eines Mannes von vornehmer Herkunft ernst und voll
Willenskraft Ter Kopf ist eher klein das Haar weiß und
Ziemlich dünn namentlich vorni der Unterkiefer ist sehr stark
ier Mund enthält keine Zähne mehr Die Hände sind sehr
zierlich und noch jetzt mit Henna gefärbt welche beim Aufputz
der Leiche immer angewendet wurde Von den beiden anderen
gefundenen Leichen lag eine m dem Sarkophag welche die
Ueberreste von Ramses II enthielt die Leiche war nicht so gut
erhalten und gilt für diejenige einer der Schwestern oder Töch
ter des Ramses Die andere Leiche ist diejenige von Ram
ses III das Gesicht ist dasjenige eines intelligenten gebildeten
Mannes allein der Ausdruck von Macht und Willenskraft ist
weniger ausgesprochen Der Mund ist sehr groß und die
Zähne sind alle vollzählig und gut erhalten Professor Mas
pero beabsichtigt die königlichen Leichen wieder Heistellen und
in gute Ordnung bringen zu lassen worauf sie im Museum
zu Bulak aufgestellt werden sollen wo Jedermann sie sehen
und bewundern kann

Hochzeit im Strafgerich tsgeb ä ude Eine
interessante Trauung ist wie die Bohemia meldet für
Dienstag in der Kapelle des Präger Strasgerichtsgebäudes in
Aussicht genommen Vor mehreren Tagen st dem Landes als
Strafgerichte der 24 Jahre alte Gutsbesitzers Sohn Anton
Cizek aus Libezrritz wegen Verbrechens des versuchten Mordes
eingeliefert worden Derselbe hatte ein Liebesverhältniß mit
dem Dienstmädchen Marie Wondraeek angeknüpft Da seine
Mutter und sein Bruder diese Bekanntschaft nicht dulden wollten
sondern darauf drangen daß Anton Cizek seine Hand einer
bereits 40 Jahre alten Wittwe reiche faßte das Liebespaar
den Entschluß gemeinschaftlich zu sterben Anton Cnek fügte
sich anscheinend dem Wunsche seiner Mutter die Wittwe als
Gattin heimzuführen es kam sogar zur ersten Aufbietung zwi
schen ihm und derselben Inzwischen traf er Vorbereitungen
um den Entschluß gemeinschaftlich mit seiner Geliebten aus der
Welt zu scheiden auszuführen Vor einigen Wochen kam er
mit ihr zusammen feuerte gegen sie zwei und gegen sich einen
Schuß ab und Beide wurden schwer verletzt dem Krankenhause
übergeben Der ärztlichen Kunst gelang es das Liebespaar
am Leben zu erhalten Beide sind wieder vollständig hergestellt
und hängen an einander mit derselben Liebe gluth wie früher
Anton Cizek welcher vermögend ist beharrt darauf keine An
dere als Gattin heimzuführen als Mar e Wondracek Ebenso
fest hält diese an ihrem Geliebten welcher seinem Vertheidiger
gegenüber den Wunsch ausgesprochen hat sich noch vor Ein
tritt des Adveutes trauet zu lassen Der Vertheidiger unter
nahm die nöthigen Schritte und veranlaßte zunächst daß die
von der Kirche erforderlichen Vorschriften durchgeführt werden
Der Seelsorger im Strafgerichtsgebäude nahm vorgestern mit

dem Bräutigam und der Braut welch letztere zu diesem Zweck
nach Prag gekommen war im Bureau des Untersuchungsrich
ters das Protokoll auf Da Anton Cizek der evangelischen
Marie Wondracek der katholischen Religion angehört unter
schrieb der Bräutigam einen Revers die der Ehe etwa ent
stammenden Kinder iu der katholischen Religion erziehen zu
lassen Der Vertheidiger richtete an das Consistorium eine Ein
gabe in welcher um die Bewilligung angesucht wurde daß alle
drei Aufbietungen des Brautpaares auf einmal stattfinden
dürfen Da sich Anton Cizek im Strafgerichtsgebäude befindet
und dasselbe zum Kirchensprcngel St Stephan gehört sollen
die drei Aufbietungen in der St Stephanskirche stattfinden
Wenn alle nöthigen Dokumente bis Dienstag beigestellt sein
werden so wird Kaplan Batha am Dienstag in der Kapelle
des Prager Strafgerichtsgebäudes dem Bunde dieses Braut
paares feinen Segen ertheilen

sDer Lord Oberrichter als An geklagte r j In
London begann am 18 d eine Verhandlung in welcher als
Angeklagter Lord Colleridge Englands oberste Gerichtsperson
figurirt Lord Colleridge hat einen Sohn Namens Bernhard
sür den er nach Aussage des Klägers die Peerswürde erstrebt
und um diesem Sohne sein gesammtes Vermögen zuzuwenden
unterließ es der Lord der ein Jahreseinkommen von 150,000 sl
hat seine einzige Tochter zu versorgen Das Mädchen das
schon über die erste Jugend hinaus ist und im väterlichen Hause
die Rolle einer Dienerin spielt machte bei einer Vorlesung die
Bekanntschaft eines Journalisten Namens Adams Dieser sah
sich nach kurzer Zeit veranlaßt Miß Colleridge unter dem
Namen Das moderne Aschenbrödel zur Heldin einer Novelle
zu machen Die junge Dame Verlobte sich mit ihrem ritter
lichen Vertheidiger und der Lord Oberrichter dem die Verbin
dung seiner Tochter mit dem völlig vermögenslosen bedeutend
jüngeren Manne als ein großes Unglück erschien schrieb sowohl
an seine Tochter als an einige Freunde Briefe die den Gegen
stand der beutigen Ehrenbeleidigungsklage bilden Der Jour
nalist hat das Mädchen das gänzlich mittellos ist geheiratet
Heute erscheint Mrs Adam als Klägerin gegen den Vater
Lord Colleridge h t seiner Tochter geschrieben Wenn Du
meinen Ruin besiegeln willst so bringe mich vor das Gericht
allein meiue Meinung über Deinen Galten werde ich nicht
ändern In den vorliegenden Schriftstücken finden sich noch
folgende Stellen Ich bin in Angst wenn Adams mein Haus
besucht wenn er es verläßt habe ich das Gefühl als sei mir
etwas entwendet worden Ein zweites Mal schreibt Lord
Colleridge Ich bewillige meiner Tochter eine jährliche Rente
von zweihundert Pfund Sterling wenn sie auf die Bettler
Heirat verzichtet Dann wieder Ich sehe in Adams nicht
mehr als einen Erpresser der mich durch eine dritte Hand
packt weil ihm der Muth fehlt offen aufzutreten Airs
Adams erklärt daß ihr Gatte der Erste war der ihr welche
die Mutter früh verloren wieder freundlich ins Auge geschaut
ihr liebevolle Worte gesagt eine Wohlthat für die sie ihm
gern ihr Leben geweiht Die Dame ist so ergriffen daß sie
einen Ohnmachtsanfall erleidet Der Lord Oberrichter ist durch
einen Advokaten vertreten und nicht Persönlich erschienen Das
Urtheil werden wir nachtragen

lPrinz Friedrich Carlj war bekanntlich ein großer
Jagdliebhaber und vortrefflicher Schütze Während seines Le
bens hat er nicht weniger als 11,250 Stück Wild geschossen
Darunter befanden sich 1 Auerochs 12 Elchwild 1087 Roth
wild 3 Zwanzigender 6 Achzehnender 21 Sechzehneuder 82
Vierzehnender 168 Zwölfender 207 Zehnender 283 geringe
Hirsche 317 Kahlwild 10 Gemsen 1997 Dammwild 1511
Schaufler und Spießer 486 Kahlwild 593 Rehwild 525
Böcke 67 Ricken 797 Schwarzwild 4709 Hasen 8 Auerhähne
1952 Fasanen 2 Bären 7 Wölfe 3 Luchse 2 Wildkatzen 2
Ichneumons 15 Schakals 323 Füchse 1 Pelikan

Schlauheit der Rattenj In den Markthallen zu
Brüssel hatten die Ratten so überhynd genommen daß die In
haber der Stände besonders aber die Fleischverkäufer gerade
zu rathlos wareu denn es verging keine Nacht in welcher
nicht die langgeschwänzten Eindringlinge den aufgehängten
Fleischvorräthen ihren Besuch abstatteten Endlich verfiel man
auf die Idee die Wände an weichen die Waaren in ziemlicher
Höhe hingen etwa einen Meter hoch mit Blech zu beschlagen

weil man richtig schloß daß die Thiere an dem glatten Me
tall nicht hinaufkriechen könnten Und wirklich das Mittel
probat während dreier Tage war den Vorräthen nicht der
geringste Schaden zugefügt Am vierten Morgen jedoch ge
wahrten die Verkäufer mit Bestürzung dieselbe Verwüstung
wie früher Jetzt ließ sich ein Ingenieur welcher beim Bau
der Brüsseller Markthalle mit thätig gewesen Nachts in der
selben einschließen um für diese unerklärliche Thatsache eine
Erklärung zu finden Er konstatirte daß von den Ratten die
in hellen Haufen zu den Fleifchvorräthen geströmt waren eine
lange Reihe Posto gefaßt hatte auf deren Rücken stellte sich
eine zweite Colonne auf diese wiederum eine dritte eine vierte
ja eine fünfte Reihe bis die obersten Ratten die Fleischstücke
erreichten von denen sie unablässig große Brocken herabwarfen
Dieser verbürgte Fall welcher von der enormen Schlauheit
und zähen Ausdauer der kleinen Thiere den besten Beweis
liefert macht die Warnung rege diese Plage schon bei den
kleinsten Anfängen auszurotten

tPanik im Theaters Im Chateau d Eau Thcater zu
Paris stürzte während der Vorstellung ein Zuschauer vom
zweiten Rang zuerst auf die Brüstung des Balkons Prallte
dann von dieser ab und fiel auf die Parauetsitze Alles erhob
sich entsetzt Der Vorhang wurde heruntergelassen und das
Haus befand sich in der größten Aufregung Da erhob sich der
Herabgefallene ruhig erklärte er habe sich keinen Schaden ge
than und wünschte dem Schluß der Vorstellung beizuwohnen
Die Direktion ließ den Mann welcher sehr knochenfest zu sein
scheint ohne Preiszuschlag auf dem von ihm unfreiwillig ein
genommenen Platze Eine große Panik herrschte jüngst wäh
rend der Nachmittagsvorstellung im Theater zu Nimes In
der Arena sollte zu gleicher Zeit ein Luftballon aufsteigen und
deshalb hatte die Gasanstalt mehr Gas als gewöhnlich aus
strömen lassen In Folge dessen schlugen die Flammen hoch
empor die Glocken und Cylinder Platzten und ein Brandgeruch
verbreitete sich Hierüber entsetzt drängte das Publikum nach
den Ausgängen Sechs Personen wurden schwer verletzt dar
unter auch die Kassirerin welche dabei dir Tageseinnahme
verlor

lFolgende heitere Episodej bei einer Trauung wird
aus einem Dorfe in der Nähe von Gotha berichtet Ein 50
jähriger Tagelöhner und eine 55 jährige ehrsame Jungfrau
waren zu dem wohlüberlegten Entschluß gekommen ihre Plün
nen to hope to smiten das heißt sich zu verheiratheu Auf
Schönheit konnten alle Beide keinen Anspruch machen und die
glückliche Braut war zum Ueberfluß noch stocktaub Die Trau
ung sollte vor sich gehen Der Prediger ermähnte das Paar
treu zusammenzustehen in Leid und Freud und stellte dann die
üblichen Fragen Johann Christian Drietnch W willst
Du u s w Ein vernehmliches Ja hallte durch die Kirche
Darauf wandte sich der Geistliche zu der Braut auf seine
Frage wurde ihm keine Autwort Er fragte nochmals aber
mals Schweigen Betroffen schaute der Prediger den Bräuti
gam an Je Herr Pastor se hört en beten swor sie hört
ein bischen schwer sagte dieser und indem er seiner lieblichen
Braut einen freundschaftlichen Stoß gab schrie er ihr ins Ohr
Lischen de Herr Pastor will weten ob Du mi hebben wult

Da schlug sie die fromm zur Erde geschlagenen Augen zu
ihm auf und rief ganz glückselig aus Ach Keerl wo gern

Traurige Folgen eines Scherze s Z Carlo
Fabbri aus Pontebagoseuro ein in mechanischen Handfertig
keiten sehr bewanderter Mann hatte sich seinen Freunden gegen
über gerühnit er könne italienische Lire Stücke aus Zinn so
täuschend nachahmen daß Niemand sie von den echten zu unter
scheiden vermag Mit einigen Lire Stücken seiner Fabrikation
begab er sich einige Zeit darauf in ein Gasthaus aß und trank
und beglich die Zeche indem er dem Auswärter vier vvn seinen
Lirestücken gab Der Beweis seiner Kunstfertigkeit schien da der
Aufwärter die Stücke als echt angenommen hatte erbracht und
Fabbri wollte den Scherz soeben wieder gutmachen als zwei
Carabirrieri erschienen und ihn verhafteten Der Anfwärter
hatte die Geldstücke der Besitzerin des Gasthofes übergeben
welche sie als falsch erkannt und die Wache verständigt hatte
Alle Unschuldsbetheuerungen Fabbri s halfen nichts Er wurden
Vom Gerichte wegen Falschmünzerei zu zehnjährigem Kerker
verurtheilt



5 Antrag auf Uebertragung von Etat Titeln bei den
Elementarschulen ZWMtS msmimst i

6 Antrag auf Nachbewilligung bei dem Etat der Real
schule

7 Antrag auf Anstellung von Beamten beim Gas und
Wasserwerk und deren Versetzuna in höhere Gehalts
klasse

8 Antrag auf Revision des Statuts der Sparkasse
9 Sonstige Eingänge

Aus der SlM und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mi

vollständiger Quellenangabe gestattet
Die erste Hauptversammlung des Pestalozzi

Zweigvereins Halle und Umgegend wurde am 23
d M im Hotel zur Tulpe abgehalten und wurden die
Verhandlungen an Stelle des leider erkrankten Vorsitzenden
Herrn Lehrer Rudolph von dem Schriftführer Herrn
Lehrer Ostwald geleitet Zunächst wurden für 39 Witt
wen und 21 Waisen die Unterstützungen auf die erste
Hälfte des Geschäftsjahres 1886/87 in Höhe von 780 Mark
ausgeworfen Die Auszahlung der Unterstützungen erfolgt
vom 6 Dezember an durch Herrn Lehrer Koch Breite
straße 13 Da der Pestalozziverein der Provinz Sachsen
im nächsten Jahre sein 25jähriges Jubiläum feiern wird
so beabsichtigt der Central Vorstand die Herausgabe einer
größeren Festschrift an welcher mitzuarbeiten die Agenten
der Zweigvereine und d e früheren Central Vorstandsmit
glicder aufgefordert werden Im Zweigverein Halle zeigte
sich wenig Neigung sich an der Mitarbeit zu betheiligen
da das Aktenmaterial und die Protokolle jetzt nur dem
Central Vorstande zugänglich sind weshalb der Vorstand
des Zweigvereins beauftragt wird den Central Vorstand
zu ersuchen selbst eine kurze Festschrift auszuarbeiten
Der Zweigverein hatte einen Zugang von 6 ordentlichen
und 2 Ehrenmitgliedern dagegen einen Abgang von 3
ordentlichen und 4 Ehrenmitgliedern

Zu der Generalversammlung der Ortskranken
kasse für die Hilfsarbeiter der Buch uud Steindruckereien
Schriftgießereien Limranstalten etc etc welche gestern
Dienstag im Feldschlößchen stattfand war seitens der
Arbeitgeber nur ein Mitglied erschienen Unter Geschäft
lichem wurde vom Vorsitzenden Bericht über die Thätig
keit der Kaffe in dem verflossenen Zeitraum und den
jetzigen Bestand derselben erstattet In dem augenblicklich
bestehenden Verhältniß zu Arzt Apotheke und Kranken
häusern trat keine Abänderung ein Um einem etwaigen
Mißbrauch der Krankenkassenmittel vorzubeugen ward eine
vom Vorstand vorgeschlagene Krankenordnung einstimmig
angenommen Der eine der beiden Kranken Kontroleure
hat sein Amt niedergelegt und wird vorläufig nur einer
diesen Dienst versehen Es erfolgte darauf Erledigung des
Punktes 1 der Tagesordnung Wahl von 3 Vorstands
mitgliedern an Stelle der nach dem Turnus ausscheidenden
und zwar Neuwahl eines aus der Zahl der Arbeitgeber
und zweier aus den Arbeitnehmern Unter gleichen Ver
hältnissen ward auch Punkt 2 der Tagesordnung Wahl
des aus 3 Mitgliedern bestehenden Ausschusses für die
Prüfung der Rechnung des laufenden Jahres erledigt

sDie Ortskrankenkasse der Sattler Täsch
ner Maler Tapezierer zc j hielt unter Vorsitz des
Herrn Homann in den drei Schwänen eine General
Versammlung ab in welcher dem Nechnungssührer Herrn
Wagenfabrikanten Rausch Decharge ertheilt wurde Die
Rechnung selbst weist einen Bestand von 1159 Mk auf
In den Vorstand wurden dieHerren Bäumler Herms
dorf und Zander gewählt Anwesend waren 4 Arbeit
geber und 71 Arbeitnehmer

sSitzung der Gemeinde Vertretung zu Gie
bichenstein am 23 Nov c j 1 Wahl der Klassen
steuer Einschätzungs Commission Dieselbe ersolgte 2 Er
richtung eines Schießstandes hinter der Halberstädter Eisen
bahn statt wie bisher vorgesehen auf dem Galgenberge
Soweit es die Gemeinde tangirt war dieselbe damit ein
verstanden Ueber die Ansiedelung d h Errichtung eines
Castellanhanses bestimmt der Kreisausschuß in Betreff
der Sicherheit die Ortspolizeibehörde 3 Bedingung für
die Abgabe von Wasser aus der Halleschen Wasserleitung
Es wurde eine Commission bestehend aus den Herren
Amtsvorsteher Stridde und Kupserschmiedemsister Götze
gewählt welche die Angelegenheit mit der kompetenten Be
hörde vorbesprechen soll 4 Auslastung von Areal zum
Advokatenwege durch das Martinsstist zc Dem Antrage
wurde Folge gegeben 5 Aufbringungsmodus des Quar
talgeldes für Pfarre und Küsterei Bisher wurde ein
Modus inne gehalten dem alle regelrechten Unterlagen
fehlten Man beschloß in der Weise zu verfahren wie sie
vor dem Jahre 1858 gehandhabt wurde die Obfervanz in der
Hauptsache anerkennend 6 Aufbringung der Synodalkosten
In dieser Angelegenheit sollen Erhebungen angestellt werden
7 Ueberlassung eines Begräbnißplatzes an dieDiaconissen
anstalt Die Anstalt ersucht um Gewährung eines beson
deren Begräbnißplatzes auf dem neuen Friedhofe ler Ge
meinde In Anbetracht daß die Anstalt in bereitwillig
ster Weise die Kranken der Gemeinde aufnimmt glaubte
man dem Gesuche willfahren zu müssen was auch geschah
8 Abänderung der Flucht an der Ausmündung der
Wittekind und der Reilflraße Die Vorlage wurde der
Wegebau Commission zur Prüfung überwiesen 9 Antrag
des Amtes Gimritz auf zeitweife Ueberlassung eines Schrei
bers wurde abgelehnt 10 Antrag anf Ueberlassung
eines Standes an der Saale wurde abgelehnt 11
Bewilligung eines zweiten steuerfreien Hundes wurde
abgelehnt 12 Anschlag über Kanalisirung der Brunnen
straße wurde vertagt 13 Gang unter Reilsberg in

der Trothaischenstraße wurde vertagt Die Schul
commission der Gemeinde Giebichenstein hat sich dahin
schlüssig gemacht in Anbetracht des vermehrten schulpflich
tigen Kaderbestandes in der Gemeinde der Gemeinde vor
zuschlagen nächstes Jahr eine nene Schule für 12 Klassen
eingerichtet zu erbauen

sStadt Theater j Am Donnerstag den 25 dss
findet zur Feier des 25jährigen Schriftsteller Jubiläums
von Adolph L Arronge eine Aufführung von Doktor Klaus
mit Hrn Fritz Kugelberg in der Titelrolle statt Die
Herrn L Arronge aus dieser Vorstellung zufließende Tan
tiöme wird einer Kasse für Schauspieler verwendet
Das am Montag mit so vielem Beifall aufgenommene
Ballet Die Favoritin wird am Freitag als Anhang zu
der Oper die Regimentstochter wiederholt Da eine
Aufführung von Wilhelm Tell im Abonnement am
Sonntag Abend den 28 ds auf die Farbe Roth fallen
würde deren Abonnenten dieses Stück schon heute zu sehen
bekommen so wird diese Vorstellung außer Abonnement
stattfinden

Concert Populair Am Mittwoch den 15 De
zember Abends 7 Uhr findet hier ein Concert von Gustav
Walter Kaiser Königl Kammersänger in Wien und
1 Tenor der Wiener Hofoper unter Mitwirkung von Frau
Rappoldi Kahrer Königl Sächf Kammervirtuosin und
Fräulein Marie Soldat Violinvirtuosin aus Berlin statt
Den Mitwirkenden geht ein Ruf voll des ungeteiltesten
Lobes voraus In d n uns vorliegenden Urtheilen der
Presse über die Leistungen der Genannten wird Hr Gustav
Walter als ein Meister geschildert der seine Kunst in un
beschränkter Macht beherrscht und dessen fein ausgebildeter
abgeglätteter unfehlbarer Gesang selbst den schärfsten Kri
tikern geradezu bewundernswerth erschien Frau Rap
poldi Kahrer die durch die Kaiserin von Oesterreich in
Folge ihrer großen Anlagen für das Klavierspiel einen Frei
platz am Wiener Konservatorium erhielt vereinigt in ihrem
Spiele eine eminente Begabung mit einer reichen Fülle der
respektabelsten Vorzüge Durch die von ihr gebotene Ver
geistigung des gespielten Inhalts charakterisirt sie sich als
echte Künstlerin Hinsichtlich des Frl Marie Soldat können
wir berichten daß sie in ihrem Violinspiel staunenswerthe
Leistungen an den Tag legt Keine ihrer Kolleginnen soll
ihr z B das Wagstück Brahms mit immensen Schwierig
keiten technischer wie geistiger Art gespicktes Violinconcert
vorzutragen nachmachen Wir machen unsere Leser auf
den bevorstehenden Genuß aufmerksam

sUeber die Hinterlassenschaft Gumtau sjschreibt
der Berliner Börsen Courier Der alteGumtau hat ein
Vermögen von 90000 Mark hinterlassen Der Dahinge
schiedene welcher als einzige Erben einen Bruder in Stet
tin und eine Schwestertochter in Berlin hinterläßt vererbt
dem Bruder drei Viertel der Nichte ein Viertel seines
Vermögens Die Nichte erhält indeß nur die Zinsen von
einem Viertel der Hinterlassenschaft welches Viertel nach
dem Ableben der Dame an ein Kind ihres Onkels des
obengenannlen Haupterben zurückfällt

Im hiesigen Gerichtsgefängniß befinden sich
gegenwärtig 215 Personen darunter allein 55 Untersu
chungsgesougene

sEisenbahnunfall j Heute in frühester Stunde ist
unweit Merseburg wieder eine Entgleisung eines Güter
zuges erfolgt die jedoch glücklich abgelaufen ist Nur
die beiden Maschinen sind arg beschädigt aber weitere Ver
letzungen nicht auszuweisen Die beiden Geleise sind noch
gesperrt Passagiere müssen umsteigen daher die Züge
Verspätung haben

Gestern Nachmittag brach auf der alten Promenade
das Pferd des Viktnalienhändlers B aus Giebicheusteiu
vor dem Wagen zusammen und verendete bald darauf
wahrscheinlich an dm Folgen eines Schlagflusses Der
Kadaver wurde der Abdeckerei übergeben

sUnglücksfall Exzeß j Ein schwerer Unglücks
fall ereignete sich gestern Nachmittag auf dem Neubau der
Loge in der Albrechtstraße Der dort beschäftigte Hand
langer Koch von hier siel beim Pafsiren einer Leiter im
Innern des Baues wahrscheinlich in Folge eines Fehl
trittes von derselben herab berührte mit seinem Körper
die Balkenlage des ersten Stockes und stürzte dann in
den unteren Raum hinab Außer einer bedenklichen Knie
Verletzung und Verstauchung des Oberkörpers erlitt der
Mann namentlich eine Gehirnerschütterung weshalb seine
Aufnahme in die königl Klinik nothwendig wurde In
der Meckelstraße kam es gestern Abend zwischen dem
Schlosser S und seinem Schwager nach voraufgegangenem
Wortwechsel zu einer heftigen Schlägerei bei welcher der
erstere durch einen Hieb über den Kopf nicht unerheblich
verwundet wurde

Polizeinachrichten j Dem Arbeiter Knanst aus
Roitsch wurde suf der Ströhmer schen Herberge Hierselbst
ein Bündel inhaltlich 1 Deckbett 2 Kopfkissen 1 Tuch
rock 1 Wattenrock 1 woll Hemd c gestohlen Der Dieb
ist in der Person eines Arbeiters aus Giebichenstein er
mittelt Derselbe hatte die gestohlenen Sachen bereits zum
Verkauf gebracht und den Erlös für Spirituosen verbraucht

Aus dem Grundstücke Lndwigftraße 9 wurde einem
Arbeiter ein Sparkassenbuch über 225 M aus verschlosse
nem Kleiderschranke mittelst eines Nachschlüssels gestohlen

Im Verdacht steht ein Arbeitsmann welcher in der betr
Stube als Schlafbursche gewohnthat und seit gestern nach
unbekanntem Orte verzogen ist Ebenso wurden aus
einer gemeinschaftlichen Wohnung im Grundstücke große
Ulrichstraße 21 einem Arbeiter ein Paar Stiefeln ent
wendet Der Verdacht fällt ebenfalls auf einen Arbeits
genossen

sAns Giebichenstein j Am 19 d Mts Abends
ist dem Kausmann Barlösius Neilstraße Nr 69 die

Ladenkasse mit Geldkasicn Inhalt 12 15 Mark gestoh
len worden ohne daß es gelungen ist den Dieb zu er
mitteln Der Kasten ist am folgenden Tage im Parke des
Bades Wittekind aufgefunden worden wohin demnach der
Di b nach geschehener That geflüchtet sein muß Verdäch
tig erscheint ein Mann großer Statur mit dunkelem Voll
bart graue Hose und Jaquet sowie hohe Mütze tragend

Eine am 22 d Mts im Gasthof zum Mohr zu
sammengetretene Versammlung hiesiger Gewerbetreibenher
entschloß sich znr Gründung einer Ortskrankenkasse und
faßte eine bezügliche Resolution

SlM Thcaler
Am Dienstag wurde wurde zum ersten Male in dieser

Saison Verdi s Troubadour gegeben Die Vorstellung
war nicht so zahlreich besucht wie man es bei der außer
ordentlichen Popularität dieser melodiösesten Oper Verdi s
hätte erwarten sollen Man wirft dem Komponisten zwar
mit Recht vor daß er beim Erfinden feiner Themata oft
nicht sehr wählerisch verfuhr und daher in seinen Opern
manches flache und triviale sich vorfindet daß ferner der
Widerspruch der in dem Prinzip unserer Oper liegt m
seinen Werken und gerade im Troubadour gipfle dage
gen wird zweierlei stets anerkannt werden was die Lebens
fähigkeit der bekannten sechs Opern Vcrdi s sicher stellt
die reiche Fülle uud Prägnanz wirklich erfundener Melo
dien und deren außerordentliche Sangbarkeit Der Kom
ponist verlangt aber auch Sänger die eine Cantilene zu
singen verstehen und gerade in diesem Punkte erlebten wir
gestern Abend leider nicht viel Freude Die Tonfülle des
schönen umfangreichen Bariton des Herrn Hettftedt ent
zückt uns zwar jedes Mal von Neuem doch würde der
selbe die doppelte Wirkung erzielen wenn er es vermöchte
fein mächtiges Organ fanster zu behandeln mit den Aeu
ßerungen seiner Krast haushälterischer zu wirthschaften
und die elementare Gewalt seiner Töne noch mehr in
maaßvolle künstlerische Formen zu schmieden Herr Hett
ftedt bemühte sich zwar die Hauptbedingung für den rechten
Vortrag der Cantilene das le ato zur Anwendung zubringen
jedoch vielfach ohne den rechten Erfolg die Töne müssen
im leAsto wie Perlen auf einer Schnur nebeneinander
stehen durch dieselbe zu einem Ganzen vereint sein dürfen
aber nicht an einander kleben Herr Hettftedt gab mehr
eine Folge von Portamenten als ein IsAato Auch muß
derselbe recht auf einen festen präzisen Ansatz des
Tones achten Recht gelungen fanden wir die a
äur Cavatine im zweiten Akt ein Musikstück mit
welchem ein so stimmbegabter Sänger wie Herr Hettftedt
sich ein 6a capc eigentlich gar nicht entgehen lassen dürfte
In dramatischer Beziehung war der Luna desselben sehr
zn loben Nicht auf gleicher Höhe stand Herr Hinde
mann als Manrico Sein Spiel entbehrt in bewegten
Momenten der Freiheit und Natürlichkeit in lyrischen
bleibt es so sehr in den Grenzen der hergebrachten
Theaterschablone daß man stets das unangenehme er
nüchternde Bewußtsein behält daß nur Komövie gespielt
wird Seine gute klangvolle Stimme welche im dritten
Akt im llöAro der o änr Arie mit Leichtigkeit das hohe
o herausschmetterte preßt Herr Hindemann bei starker
Tongebuug ein daß die Klangfarbe dadurch häßlich und
die Intonation zu tief wird So hatten wir an seinem
Manrico wenig Freude Am besten gelangen die beiden
Sätze die er hinter der Scene zu singen hat An der
Azueena der Fräulein Goldsticker haben wir nur eines
den Kardinalfehler der Sängerin das leidige Tremoliren
auszusetzen eine Untugend der wir stets mit gleicher
Energie entgegen treten werden Das ernste Genre der
Rolle ließ die große dramatische Begabung des Fräulein
Goldsticker in höchstem Maße hervortreten und Hand
in Hand mit lebensvoller wie charakteristischer Mimik und
Plastik ging der musikalische Vortrag durch technisches
Können aufs Beste gefördert Daß die krassen Accente
in der Tiefe nicht in Verdi scher Uebertreibung gegeben
wurden ist in unseren Augen ein Verdienst und Zeichen
gnten Geschmacks Frau Charles Hirsch wußte ihrer
Leonore den Stempel künstlerischer Bedeutung auszu
drücken Die Gesangsvirtuosin glänzte in erster Reihe
aber auch die dramatische Künstlerin trat wirksam hervor
die Scene vor dem Thurm war der gelungenste Moment
dieser durchaus abgerundeten Leistung Herr Uttner
gab den Ferrando sehr lobenswert Durch etwas schärfer
markirtes Sprechen wäre die mystische Erzählung im ersten
Akt vielleicht etwas weniger mystisch gewesen Die kleineren
Parthien fanden angemessene Vertretung im Chor hätten
wir präzisere Einsätze im Orchester größere Diskretion

gewünscht Franz Wüerst
Gerichtsverhandlungen

Sch öffengerichtssitzung vom 22 November
Der Fleischer Heinr William Köhler aus Giebichenstein

1859 in Schmerz bei Bitterfeld geboren Ersatz Reservist erster
Klasse war im Jahre 1884 unter Znrücklassung seiner Familie
ohne Erlaubniß in s Ausland verzogen und wurde deshalb we
gen unbefugten Auswanderns zu 50 Mark Geldstrafe eventuell
10 Tagen Haft verurtheilt Angeblich weilt er in Amerika

Die Leitung einer aufsichtslosen Droschke unbefugt übernom
men und durch scharfes Trabfahren durch mehrere Straßen der
Stadt die öffentliche Sicherheit gefährdet also groben Unfug
verübt zu haben war der Arbeiter Alwin M er tin hier mehr
fach vorbestraft angeklagt und wurde zu 5 Tagen Hast verur
theilt

Die Bäckergesellen Herm Hops und Aug Kurth hier Vor
sitzender resp Schrifisührer des hiesigen Bäckergesellen Vereins
waren wegen Uebertretung der Regiernngs Verordnung vom
7 Juli 1811 angeklagt indem sie am 15 Juni bei der Feier
des 10jährigen Stiftungsfestes erwähnten Vereins in Freyberg s
Garten zwei fremde Personen gegen Emtrittsgeld znr Theil
nahme am Tanz zugelassen Hopf ward allein als schuldig er
kannt und mit 3 M Geldstrafe event 1 Tag Haft belegt Kurth
aber freigesprochen

Dem Versicherungsbeamten Joh Weise hier Borsitzenden
eines Fechtschulvereins war znr Last gelegt am 22 August z r



Diemitz im Heerbrandt fchen Gasthaus also einem öffentlichen
Lokale eine Ballfestlichkeit ohne polizeiliche Erlaubniß veran
staltet und so die Regierungsverordnung vom 7 Juli 1844 über
treten zu haben Gastwirth Heerbrandt der jene Tanzlustbar
keit ohne erwrderliche polizeiliche Genehmigung gestattet ward
dadurch in Mitleidenschaft gezogen In Frage kam hierbei ob
jener Verein den Charakter einer geschlossenen Gesellschaft ge
wahrt habe Zur Begründung dessen gab Weise an daß durch
freiwilliges Zahlen von 30 oder SV Pfg seitens NichtMitglieder
diese eine Mitgliedskarte erworben hätten der Beitrag nicht
fürs Tanzen erlegt das Geld vielmehr dem Zweck der Fecht
schulvereine gemäß zu dem Wohlthätigkeitsfonds bestimmt und
verwendet worden sei Die Königliche Amtsanwaltschaft und
der Gerichtshof sprachen Weise von der Uebertretung jener Ber
ordnung frei Auch Heerbrandt ward vom Gerichtshof für
nicht schuldig erachtet die Staatsanwaltschaft hatte aus 6 Mk
Geldstrafe ev 2 Tage Haft erkannt weil unerlaubtes Abhalten
einer Tanzlustbarkeit nicht zutraf er vielmehr fein Lokal nur
anderen Personen überlassen hatte Letzteres ist zwar ohne Er
laubniß nach der Regieruugs Verordnung vom 16 August 1851
ebenfalls strafbar war aber nicht Gegenstand der Anklage

Wegen unerlaubter und unentschuldigter Schulversäumniß
zweier seiner Kinder wurde der Lehmkleber Maurer Karl B o ß
mann hier zur niedrigst gesetzlichen Strafe 5V Pfg pro Tag
und Kind für 35 versäumte Schultage also zu 17 50 Mk ev
4 Tagen Haft verurtheilt Nach der Regierungs Verordnung
vom 24 März 1881 sind die Eltern für die Schulversäumniß
ihrer Kinder veramwortlich

Standesamt Halle a S
Meldung vom 23 November

Aufgeboten Ter Hilfsweichcnsteller Friedrich Carl Hoff
mann Schmiedstraße 14 nnd Marie Deutsch Bernburgerstr 1

Der Comptorist August Friedrich Wilhelm Damme Grase
weg 6 und Sophie Friederike Schmidt gr Steinstraße 10
Der Lehrer Wilhelm Hermann Christian Weißbart und Catha
rine Elise Leudolph Dorotheenstr 3

Geboren Dem Fabrikarbeiter Carl Bierbrauer Thurm
straße 2 eine T Bertha Agnes Clara Dem Fabrikarbeiter
Emil Krickemeyer Neilstr 125 ein S, Albert Paul Arthur

Dem Böttcker Hugo Keller Merseburnerstr 12 eine T
Lina Wilhelmine Dem Balmarbeiter Wilhelm Stein gr
Steinstr 23 1 S Friedrich Wilhelm Max Dem Hilfs
bremser Carl Trott Schmiedstraße 1 eine T Elfe Dem
Bahnarbeiter Otto Sonneberg Henriettenstr 12b ein S Al
fred Edmund Dem Eisendreher August Boeuicke Raths
werder 3a 1 S Ferdinand Paul 2 unehel T

Gestorben Des Apothekerbesitzer Rudolph Meyer Ehefrau
Emilie Louise Anna geb Wiemann 33 I 8 M 7 Tg Mag
deburgerstr 36 Des Buchhalter Richard Villaret S Lud
wig Carl Rienard 3 I 9 M 10 Tg Böllbergerweg 28
Des Tischlermeister Bernhard Grunwald Ehefrau Emma geb
König 27 I 6 M Harzgasse 11 Des Klempner Robert
Zehrfeld S Robert Hugo 7 M 27 Tg Georgstr 2 Des
Steuerinspeetor Johann Könnecker Ehefr Emma geb Hering
AI M 18 Tg Klinik Der Geschirrführer August
Nitzfche 39 I 5 M 23 Tg, Kliuik

Fremdenliste
Angekommene Fremde am 24 November

Hotel TtaSt Hamburg von Perfetta liebst Frl Tochter Direktor aus
Dresden Dr Werlitz Generalarzt a D a S Münster i W, Rohde Gene
mlconsnl ans Dokohama Dr Lackemann Oberlehrer ans Düsseldorf Philips
Fabrikant aus Aachen Freymann Oelonomieinspektor ans Schafstädt Frau
Dr Regent ans Breslau Oertel Commerzienrath aus Lehesten Kaufleute
Hirsch aus Constanz Wolff aus New Uork Franke aus Leipzig von der
Kors aus Frankfurt a M Weber auS Chemnitz Levin ans Wien Wer
ner aus Hamburg Klaichsch aus Magdeburg Susiinauu auS Stuttgart
Berghaus aus Glauchau Sander aus Kitzingen Altenberg und Reuter aus
Berlin Dannmann ans Crefeld

Hstcl zum Kronvrinz,, Wiegand Fabrikant aus Wenfeld Arniann
Bahnhofsrestauralenr aus Gehren Ncndecker nebst Frau Conimiss Rath
und Frau Geh Rath Liucke nebst Frankin Tochter aus Hamburg Steiu
nebst Familie Fabrikbesitzer aus Tilsit Sänger Maler und Kühne Ingenieur
a s Nürnberg Frau Lichtenhagen nebst Kind aus Heunef a S, kkaufleute
Schmidt aus Magdeburg Bonvier aus Paris Pflug aus Hamburg Colm
und Merten aus Berlin

Goldener Ni n Petzold Rentier aus Nordhauscn Schöpplenberg Fabriks
besitzer aus Berlin Kleeberg Fabrikant auS Mühlhausen G Truppe auS
Mioko BiSmarck ArchiPel Kaufleute Siegfried Tepper aus Berlin Reis
aus Breslau Fritz Bereu auS Landshut i Schl, Schneider auS Frankfurt
a M Steiubach aus Melzuugen Schmidt Lachmann und Kaufmann ans
Berlin Rnmbnrg a s Sangerhansen Georg Cöster nebst Familie ans Cott
bus Rudolphi auS Leipzig Neffe ausHertigswalde

Ernennungen Beförderungen und Versetzungen im
4 ArmeekorpsWerner Hauptmann aggreg dem Magdeburg Füs Reg Nr

36 und bisher kommandirt zur Dienstleistung bei dem Neben
etat des großen Generalstabes unter Stellung 5 la snits des
gedachten Regts in den Nebenetat des großen Generalstabes
einrangirt von Krosigk I Sek Lient vom Magdeburg Hus

Regt Nr 10 in das 2 Großherz Mecklenburg Drag Reg
Nr 18 versetzt von Korff Krokisius Pr Lt ä Is sulte des
Magdeburg Füs Regts Nr 36 und kommandirt als Adjut
bei der Kommandantur von Posen unter vorläufiger Be
lassung in seinem Kommando um überzähligen Häuptmaun
befördert Von Arnim Major und Eskadr Chef vom Magde
burg Huf Rgt Nr 10 ein Patent seiner Charge verliehen
Junk Rittm und Eskadr Chef vom Altmärk Ulan Regt Nr
16 v Hagke Rittm und Eskadr Chef vom Thüring Huf
Regt Nr 12 Freiherr von und zu Egloffstein Rittm und
Eskadr Chef vom Thüring Hnfar Reg Nr 12 ein Patent
ihrer Charge verliehen v Grävenitz Pr Lt vom Anhalt
Ins Regt Nr 93 zum Hauptm und Komp Chef Priew
Sek Lt von denif Regt zum Pr Lt Frhr v Rechenberg
Pr Lt von dems Rat zum überzähl Hauptm Raabski
charakterif Port Fähnr vom 3 Magdeb Jnf Regt Nr 66
v Rozanski Unteroff von dems Regt v Keisenberg Unteroff
vom Magdeb Füf Regt Nr 36 p Hanstein charakteris Port
Fähnr vom 3 Thüring Jnf Regt Nr 71 v Stocki charak
terif Port Fähnr vom 4 Thüring Jnf Regt Nr 72
v Düring Unteroff v Mgdb Kür Rgt Nr 7 zu Port Fähnrs
befördert v Baueels Oberstlt zu D und Bez Kommandant
des 1 Bats Bitterfeld 4 Magdeb Landw Regts Nr 67
der Charakter als Oberst verliehen v Witzendorff II Sek
Lt vom Magdeb Kür Regt Nr 7 in das 1 Thüring Jnf
Regt Nr 31 versetzt v Loevenseld Oberst von der Armee
unter Verleihung eines Patents seiner Charge und nnter
Stellung a la suits des 3 Garde Gren Regts Königin Elisa
beth zum Kommaud v Torgau ernannt Beschke Sek Lt
vom 4 Thüring Jnf Regt Nr 72 nnter Beförder zum Pr
Lt in das 4 Rhein Jnf Regt Nr 30 versetzt v Negelein
Unteroff vom 4 Mgdb Jnf Regt Nr 67 zum Port Fähnr
befördert

Abschiedsbewilligung
v Natzmer Oberst la suits des Gren Regts Kronprinz

1 Ostprenß Nr 1 und Kommandant von Torgau mit Pension
und der Uniform des gedachten Regst

Provinz und Nachbarstaaten
Vakante geistliche und Lehrerstellen Durch das

Ableben ihres Jnhab rs ist die mit Ablauf der Gnadenzeit am
15 Mai 1837 zu besetzende Pfarrstelle zu Westerhüfen Diözes
Bnckau vakant geworden Dieselbe unterfällt der freien kirchen
regimentlichen Besetzung und gewährt neben freier Wohnnng
ein Einkommmen von ca 5090 Mark Hiervon sind an den
Emeritus jährlich 1710 Mark zu zahlen Zur Stelle gehört
1 Kirche Durch die Peusionirung ihres Inhabers wird die
Pfarrstelle zu Morl Diözes Halle II Land zum 1 April
1887 vakant werden Dieselbe unterfällt der freien kirchenregi
mentlichen Besetzung nnd gewährt neben freier Wohnnng ein
Einkommen von ca 5350 Mark Hiervon sind vom 1 April
1887 ab 8 Jahre lang jährlich 1487 Mark als Pfründenabgabe
an den Pensionssonds der evangelischen Landeskirche abzuführen
Zur Stelle gehört 1 Kirche Bewerbungen sind bis zum 15
Dezember cr bei dem Königlichen Konsistorium zu Magdeburg
einzureichen Durch die Versetzung ihres bisherigen Inhabers
ist die Pfarrstelle zn Marbach Ephorie Erfurt vakant ge
worden Dieselbe steht unter Privatpatronat nnd gewährt
exe Wohnung das Minimal Einkommen Zur Stelle gehören
2 Kirchen Bewerbungen sind an den Magistrat evangelischen
Theils zu Erfurt zu richten

Personal Chronik Die erledigte evangelische Pfarrstelle
zu Gorsdorf in der Diözes Prettin ist dem bisherigen Diako
nus in Pretsch Elias August Kark Mansfeld perliehen
worden Zu der erledigten evangelischen Pfarrstelle zn
Silbitz in der Diözes Weißenfels ist der bisherige Pfarrer in
Unterneßa Karl August Franz Lemmer berufen und be
stätigt worden Die erledigte evangelische Pfarrstelle zu
Rothenburg in der Diözes Cönnern ist dem bisherigen Predigt
amts Kandidaten Dr Johann Leopold Brnno Bäntsch ver
liehen worden

Leipzig 23 November Am 26 September d I an
einem Sonntage spielte sich bekanntlich au dem Wege zwischen
Leipzig und Gohlis ans Anlaß der durch die königl Kreishaupt
mannschast verfügten Ausweisung des Tischlergesellen Schumann
ein grober Exzeß ab welcher sich zum förmlichen Aufruhr ge
staltete und weithin das größte Aufsehen hervorrief Am heu
tigen Tage fand vor dem hiesigen Schwurgericht das erste
Nachspiel jenes Exzesses statt dem ein zweites in den nächsten
Tagen vor dem königl Landgericht folgen wird Als Ange
klagte erschienen hente vor dem Schwurgericht der Tischlergeselle
Schumann und zwar als der Rädelsführer der betreffenden
Vorgänge ferner der Schlossergeselle Mehnert der Schneider
geselle Pöhlmann und der Notendrucker Kießling welche der
Theilnahme an dem aufrührerischen Exzeß beschuldigt waren
Durch den verlesenen Eröffnungsbeschluß und die angehörten
Zeuqeu ergab sich daß am Nachmittag des 26 September sich
im Neuen Schützenhaus 3 400 Personen die wohl sämmtlich
der sozialdemokratischen Partei angehörten versammelten nm
für den ausgewiesenen Schumann eine Abschiedsfeier zu ver
anstalten und ihm auf dem Wege bis Wahren wohm er sich

an diesem Tage zunächst zu begeben gedachte und in demon
strativem Aufzuge durch die Stadt das Geleite zu geben Es
ist festgestellt daß die meisten Theilnehmer des Zuges mit den
beliebten rothen Abzeichen sich geschmückt hatten und daß be
reits in der Pfasfendorfer Straße verbotene revolutionäre Lieder
gesungen wurden Die Polizeibeamten trafen die Nachzügler
des Zuges noch in der Pfaffendorfer Straße und sie gewahrten
dem Zuge nacheilend daß nachdem schon vorher eine kurzeiZeit
lang ein rothes Tuch an eiuem Schirm befestigt zu sehen ge
wesen war in der Gegend des Nordplatzes an einer Stange
eine rothe Fahne aufgepflanzt wurde begrüßt von dem Hurrah
der den Zug bildenden Menge und dem Gesang der Arbeiter
Marseillaise Es gelang den Beamten zwar den Fahnenträger
aus der Reihe herauszudrängen aber in diesem Augenblicke
wurden sie wie auf verabredetes Kommando von einer großen
Menge überfallen und mit Fäusten Schirmen und Stöcken aus
das Gröblichste geschlagen und zu Boden geworfen so daß
mehrere der Beamten ziemliche Verletzungen davontrugen Das
Schwurgericht verurtheilte den Tischlergesellen Schumann zu
4 Jahren Zuchthaus und 8 Jahren Verlust der Ehrenrechte
den Schlossergesellen Mehnert zu 2 Jahren Zuchthaus und 6
Jahren Verlust der Ehrenrechte den Schneidergesellen Pöhl
mann zu 2 Jahren Zuchthaus und 6 Jahren Verlust der
Ehrenrechte und den Notendrucker Kießling zu 2 Jahren 6
Monaten Zuchthaus und 6 Jahren Verlust der Ehrenrechte
Die Frage wegen Vorhandenseins mildernder Umstände war
von den Geschwornen verneint worden

Leipzig 22 Nov In heutiger Sitzung des I Strafse
nats des Reichsgerichts wurde u A die Anklage gegen den
Pfarrer Thümmel in Remfcheid verhandelt die nach län
gerer Berathung mit Verwerfung der vom Angeklagten einge
legten Revision endete Herr Thümmel war wie von uns f Z
berichtet worden im Sommer cr von der Strafkammer in El
berfeld wegen Beleidigung der katholischen Kirche zu 6 Wochen
Gefängniß verurtheilt Der Fall erregte in politischen Kreisen
c berechtigtes Aufsehen doch gab man sich der Hoffnung hin

daß das Reichsgericht zur Freisprechung kommen müßte da er
in Wahrung berechtigter Interessen gehandelt und auch Herr
Professor Beyschlag der als er in seinen jüngeren Jahren noch
am Rheine wirkte wegen der ihm zur Last gelegten Beschimpfung
der katholischen Kirche verurtheilt worden war in letzter In
stanz freigesprochen worden ist

Strenz Naundorf 23 November Gestern Abend
9 Uhr brach im hiesigen Orte Feuer aus Trotz schneller Hitfe
wurden eine gefüllte Scheune uud etliche kleine Ställe des Ein
wohners E R und ein anstoßendes Wohnhaus binnen weni
gen Stunden em Raub der Flammen Eine Ziege und drei
Schafe konnten nicht mehr gerettet werden während eine Gans
und zwei Schweine mit Brandwunden davonkamen Beide
Einwohner hatten ihr Eigenthum nur niedrig versichert

Handel und Verkehr
Fortan können Postpackete im Gewichte bis zn 3 Kilogr

gegen ermäßigte Taxen nach Gibraltar Labuau Brit Guyaua
und nach folgenden Inseln von Britisch Westindien Antigua
Barbados Dominica Grenada Montferrat Nevis St Kitts
St Lucia St Vincent Tobago Tortola und Trinidad auf
dem Wege über England versandt werden Ueber die Ver
sendungsbedingungen und Taxen ertheilen die Postanstalten
auf Verlangen Auskunft

Literatur
Die beste und billigste Volks bibliothek welche unter

dem Titel Bibliothek der Gefammtliteratnr des In und Aus
landes 25 Pfeunig Äusgabe im Verlage von Otto Hendel in
Halle a S erscheint nimmt erfreulicher Weise eiuen raschen
Fortgang Neuerdings gelangten zur Ausgabe Nr 53 Körner
Leier und Schwert geheftet 25 Pf in eleg Glanzleinenband
50 Pf Nr 54 66 Hauff Märchen 75 Pf resp 1 Mk
Nr 57 Goethe Torqnato Tasso 25 Pf resp 50 Pf Nr 58
Tegnör Frithjofsfage übers von Mohnike 25 Pf resp 50 Pf

Nr 59 60 Brand Londoner Streifzüge
Sämmtliche Bändchen sind mit biographischen und biblio

graphischen Einleitungen versehen und mit dem Portrait der
Dichter geziert Die Ausstattung ist wie bei den früher er
schienenen Bändchen eine ganz vortreffliche so daß man über
den geringen Preis staunen muß Eine Prachtausgabe von
Tegnsr s Frithjosssage auf starkem weißen Papier in reich mit
Gold verzierter Einbanddecke und Goldschnitt Preis 1 Mk
20 Pf eignet sich ganz vortrefflich zu Geschenken Londoner
Streifzüge von Wilh F Brand erscheinen zum ersten Male
in Buchform Der Verfasser welcher bereits durch seine Auf
sätze über englische Verhältnisse bekannt und beliebt geworden
ist scizzirt in einzelnen Abrissen das Leben und Treiben in der
engl Hauptstadt äußerst interessant und geistreich so daß wir
das Buch mit Freuden begrüßen Vollständiges Verzeichniß
der bisher erschienenen Nummern sendet die Verlagsbuchhand
lung gratis und sranco

Eis enb ahn Direktwtts Bezirk
Erfurt

Am Sonntag den Z8 November
d Js kommt vcrsuchswe se ein Extra
Mg mit II und III WagenÜasse Halle
Ammeudorf ud zurück zur Beförde
rung

Halle Abf 11 AbdsAmmendorf Ank Ilzz Abds
Ammendorf Abf 11 Abds
Halle Ank 11 AbdsGewöhnliche Retour Billete und Sonu

tags Billete sind gültig j
Erfurt den 30 Oktober 1886
Königliche Eisenbahn Direktion

Bekanntmachung
Der Lokal Persoueuzug Halle Leipzig

No 7 verkehrt vom 1 Deember d I
ab um 10 Minuten später als jetzt u zwar

Halle ab 1 Uhr 4V Min V
64 53Gröbers IS 4 NSchkeuditz, IS ZV

Lü scheua, 31Wahren IZ SSLeipzig an ZS ElKönigliches Eisenbahn Betriebsamt
Witteuberge Leipzig

Stube Kammer Küche und Zube
hör an ruhige Leute sofort oder Neu
jahr zu vermiethen Mühlweg K4

Ein Hans oder Baustelle
wird zu kaufen gesucht Offerten mit
Preisangabe u näheren Bedingungen werden
unter M k ZZ N4V an
Wrüdexftratze 6 erbeten

Eine Wohnung zu vermiethen Preis 34
Thaler Zu erfragen Mnhlgasse 5

Ein tüchtiger Landwirth 30 Jahre alt
mit Rübenbau gründlich vertraut gegenwär
tig noch in Stellung sucht gestützt auf beste
Zeugnisse und Empfehlungen per 1 Jannar
1887 anderweitig Stellung als erster oder
alleiniger Verwalter Offerten sub Z K
S8 postlagernd Tiefenort in Thür erbeten

2 anst Schlafstelle m K Graseweg 16

MOS MTGL
finden sofort dauernde Beschäftigung

ErfurtMaschinenfabrik Eisengießerei u Kesselschmiede

Eine junge Dame aus achtbarer
Familie welche sich als Verkäu
ferin ausbilden will findet gegen
monatliche Vergütung sofort En
gagement

Gelernte Schneiderin wird
bevorzugt

Meld erbitte nur Vorm

MoIMockMki
48 Gr Ulrichstraße 48

Frauenverem zur
Annen und Krankenpflege

Auf unsern am 6 u 7 Dezember statt
findenden Weihuachtsbazar im Hotel zur

Stadt Hamburg erlauben wir uns noch
mals aufmerksam zu machen

Der Verkauf findet von Morgens 10 bis
Abends 6 Uhr statt und sind die Sachen
Sonntag den 5 Dezember von 4 7 Uhr
Abends zur Ansicht ausgestellt

I A I Z5irtI I, tt
Die Volksküche

befindet sich Brunoswarte No IS Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
s 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

Mmilim Nachrichten
Gestern Abend 6V4 Uhr entschlief nach

langem schwerem Krankenlager meine innig
geliebte Frau unsere gute Tochter Schwester
und Schwägerin

I geb WruSvrim 24 Lebensjahre was allen Verwandten
und Bekannten mit der Bitte um stilles Bei
leid tiefbetrübt anzeigen

Halle den 24 November 1886
Hugo Pahschke nebst Angehörigen

Verlobte Anna Kepler u Otto Keppler
Nordhausen u Magdeburg Hanna Gün

dell u Coustantin Dietze Wülfel u Weißen
fels Auguste Kunze u Emil Stege Bern
burg und Bückeburg Anna Huhne u Jo
hann Günther Ermsleben und Badeborn
Nanny Wilkens und Fritz Stieber Calbe u
Magdeburg

Vermählte Carl König u Louise Held
Magdeburg Oskar Wahrenholz und Ka

tharina Krahmer Suderode RichardNohde
u Anna Richter Liebertwolkwitz u Dessau
Alexander v Schönstein u Anna Uterwedde
Moskau

Gestorben Frau Marie Jennrich Mese
berg Herr Rudolph Steinmetz Gänsefurth
Frau Adelheid Herzberg Cöthen Frau The
refe Jacoby Jeßnitz Herr Leopold Scheil
Dessau Herr Adolf Unger jun Zerbst
Herr Ferdinand Fritze Magdeburg Frmc
Friederike Fischer Neustadt



Swät K kv tsr
Direktion a t eZ ZL vK kv

Donnerstag den 23 November 1886
4 Vorstellung SS Abonnements Vorstellung Farbe klau

Zur Nier des 25jiihrigen SchrWetler Jubilimms von
Adolph KArronge

Ms t
zL tzstspiel in 5 Akten von L Arronge z s 5

Herr hat auf seinen Autoren Antheil ans dieser
Vorstellung zu Guusteu einer Wohlthkiigkeits Stiftung für

Schauspieler Verzicht geleistet
Wachdrnck verboten

empfiehlt außer einer reichhaltigen Frühstücks und Abend Speisekarte seinen

s vorzüglichen Mittagstisch
Im Abonnement Mk

Heute von 6 Uhr anu v Ziüiiiix

Leopold Griesinger Ju
welier

Julie dessen Tochter
Max von Boden deren

Gatte
Dr Ferdinand Klaus
Marie GriesingersSchwe

ster seine Frau
Emma deren Tochter
Referendarius Paul

Gerstel
Marianne Haushälterin

bei Griesinger
Lubowski Kutscher bei

Dr Klaus

Adolf Müller
Emmy Friedemann

Personen
Auguste Dienstmädchen

bei Dr Klaus
Frau von Schlingen
Anna
Behrmann

im Saale des Volksschulgtlmudts
Neue Promenade

M UAMMsrmuM MsM
Zvv 7Scl AzT der Herren K5U6 6 1 Mo K M S ,l7 Zl j zj szS

Concertmeister u r aus LeipzigProgramm c p 18 No 4 Quartett L mvU
op 20 No 4 Quartett v äur 41 No 1Qnnrt t,t l

Billetverkanf in der Musikalie Handlung von II Barsüßerstr 19
Abonnements zu nnmmerirten Plätzen 2 4 Abend Ä Billet 4 Mk 50 Psg

Tagesbillets nummerirt ä 2 Mk Nicht nummerirt ü Billet 1 Mk 50 Psg
Studentenbillets 5 1 Mk

Colmar,

Arthur Bauer
Fritz Kugelberg

Clara Ungar
Margar Lehmann

Eug M Mauthner

Emilie Jcß

Edmund Doß
Nach dem 3 Akt 10 Miunten Panse

Jakob
Eine Köchin
Ein Kutscher
Eine Kammerjungfer
Ein Stubenmädchen
Ein Lohndiener

Margar Wachter
Emmy Herold
Justine Wegener
Adolf Pfeiffer
Edm Schmasow
Emil Moser

Jda Kinsing
Otto Hilprecht
M v Wolsersdorff
Helene Pauli
Franz Siegl

Ort der Handlung Berlin
Zeit Die Gegenwart

Schauspiel Preise Prosceniums Loge 3 Mk Orchester Loge 3 Mk 1 Rang Loge
2,50 Mk 1 Rang Balkon 2,50 Mk Orchesterfautenils 2,50 Mk Parquet 2 Mk Parterre
1,25 Mk Prosceninms Loge 2 Rang 2 Bkk 2 Nang Vorderreihen 1,50 Mk 2 Rang Hi tcr
reihen Seite 75 Pfg 3 Rang Mitte nummerirt 75 Pfg Gallerte 40 Pfg

Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen
sind an der Kasse zu haben

Die Tageskasse ist von 10 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags im
Vestibül des Theatergebäudes geöffnet

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel 10 Pfg sind an der Kasse und bei den
Billeteuren zu haben

Zur Bequemlichkeit des r Publikums werden gegen Vormerkscheine Bestellungen auf feste
Platze an der Theaterkasse angenommen und zwar gegen eine Bestellgebühr von 20 Pfg pro
Billet Diese Billete bleiben bis 12 Uhr Vormittags reservirt Nach dieser Zeit wird anderweitig

über die Platze disponirt
Kasseneröffnnng 6V2 Uhr Anfang Uhr Ende gegen 10 Uhr

Freitag den 26 November 1886
47 Vorstellung S Abonnements Vorstellung Farbe Kvik

WZV
Komische Oper in 2 Akten von Donizetti

Nach den von uns mit den städtischen Behörden vereinbarten Pachtvertrage
ist die Veröffentlichung des Theaterzettels mit Angabe der Rollenbesetzung ans
schließlich dem Halle schen Tageblatte vorbehalten Alle anderweiten Publikationen
werden von uns bezüglich ihrer Nichtigkeit und Vollständigkeit nicht vertreten

Die Direktion des Stadt Tlieaters

Wegen Aufgabe des Geschäfts verkaufen wir unter Garantie unser
sämmtliches großes Lager bestehend in

Pelzwttrm Eigenes Fabrikat Muffelt
schon von Ä Mark an bis zu dem hochfeinsten Genre Billige und saubere
Anfertigung von feiuen

Herren und Damen Pelzen
unter Garantie für guten Sitz Reparaturen von Pelzfachen werden
schnell mid billig ausgeführt

Me Sorten Hüte Mühen und Regenschirme
werden zu jedem nur annehmbaren Preise ausverkauft

Wiederverkäufer erhalten angemessenen Rabatt
SA Gr Ulrichftr IT M N G Gr Mrichstr 52

Kürschnermeister

Ordentliche General Bersammlum
rtskranken und Sterbekasse für die Arbeiter aller Stärkefabriken i

meindebezirk Halle a S findet
Freitag den 3 Dezember cr M ds u

im Z i statt und werden hiervon die betheiligten Mitglieder
in Kentniß gesetzt

Z AAvsvrÄuniiK 1 Wahl des Ausschusses zur Prüfung der Jahresrcchnung
2 Neuwahl des Vorstandes
3 Mittheilung wegen künftiger Handhabung von 13 des Statuts

Halle a S 23 November 1886 Der Vorfitzende

vou

L LSdllv
Ai 1 i l iii ZitviL Ä vis Ilütsl Heller ,8wclt Xilriok
smxllolllt sein rslolllialtiAss

fzpvt kvvleavx

killiM leppielivil uiii I änkö tMn
8oBllt eckvli üvttvlii lMii

iie i8tu Iivii l/ llortnel v
UUdstuck svpPckell m Z l iiMr

lMttIi l I l Ullt
Die dolisbtön

III äüiiikZeil
Ammi IIlltei IilMtM

iiMilkel liu ZoM MMvi
KckiMckß

Ich beabsichtige mein in Grohmiltitz bei
Markranstedt gelegenes t S be
gehend aus 65 Morgen Feld 8 Morgen
Wiese zu verkaufen Miltitz hat Bahnsta
tion ist von Leipzig in 15 Minuten und
von Markranstädt in 4 Minuten zu erreichen
Die Markranstädter Zuckerfabrik liegt vom
Gute 20 Minuten entfernt Die Hälfte
des Kaufpreises kann gegen mäßigen Zins
uß stehen bleiben Der Besitzer

Ich bin beauftragt die den Erben des
Hierselbst verstorbenen Bildhauers u Malers
Itiii i L gehörigen Grundstücke
gr Branhansgasse No S und Neue
Promenade No 1 aus freier Hand zu
verkaufen Die Kaufbedingungen sind in
meinem Büreau Rathhausgafse 18 I zu

erfahren I ttlii iiiKRechtsanwalt

M 8 Iir veiU i Ick L
kann sich seder einen eleganten Teppich
zulegen Ich empfehle die praktischsten Tep
piche von Mk 7,50 10 12 bis 50 Mk in
großer Auswahl Bettvorlagen v 1,25
bis 4 Mk Pnltvorlagen Stuben n
Treppenläufer in größter Auswahl zu

billigsten festen Preisen

gr Steinstr 73

10000V Mk
sind Lu einzelnen Beträgen
zum I Januar 1887 auf
Mte Hypothek gegen mä
hige Zinsen durch mich
MsMleilM
MiMiiKrUksMsrs

Interessante nützliche Geschenke für Damen

Das Tchstjkiistlem
Enthaltend diverse Artikel verwendbar um
elegante kunstgewerbliche Frauenarbeiten aus

zuführen

Preis Mark ll,Z 5
Durch jede Buchhandlung zu beziehen

Verlag von H E Kramer in Leipzig

Ein groster Transport egale

agen und Arbeitspferde
steht unter Garantie zu aliÄ sür einige Tage zum Verkauf

Steiustrasze S4gr

Restaurant Heller zur Stadt Ziirich
ZkiiiKiTiiK Ali ritt

Vorzüglich Markgräfl Hofbränhausbier aus Ausbach Vi Ltr SS Pfg
Lagerbier von lüvkvvlr k

Anerkannt gnten Mittagstisch Snppe V Portionen
oder nach Wahl im Abonnement t Mk

Reichhaltige zu mähige Preisen

WeiknaMMume
und voll gewach
frei bis Halle

1 3 Meter hoch schön
sen Ä 100 Stück 27
geliefert weist nach

Riestedt bei Sangerhansen
Feinste Smyrim Tafel Feigen

pro Pfd 30 Pfg
große franz Eath Pflaumen

pro Pfd 60 Pfg
größte Maeedon Pflaumen

pro Pfd 30 Pfg
feinste amerik Dampfäpfel

pro Pfd 70 Pfg empfiehlt

Bärgasse

AivM lÜMiUiMI
AWZ IlgzeMtz UsÄ

kauft fortwährend zum höchsten Preise

Gerbergasse 7

Neues Theater
Donnerstag den ZS November

Hxti
des Halleschen Stadtorchesters

Billets S Stück 1 Mk in den be
kannten Verkanssstellen

Anfang 8 Uhr
Entröe an der Kasse 3 Pfg

M Stadtmusikdi ektor

VictormTheater
Donnerstag den 25 November 1886

Große Vorstellung WG
3tes Anftreten der reptil
MU

das Wunder der medizinischen Wissenschaft
Auftreten der Glas u Pastellmaler Phan
tasten Herrn Henry Weigelt und Mitz
Lyda sowie sämmtlicher neu engagirter

Spezialitäten nci Mi oz
Anfang 8 Uhr iv Virvvti

Sonnabend den S7 Novbr
Abends 8V2 Uhr

au88vi vi ellt Kenei sIvMämmIunZ
im Vereinslokale Rosenthal

Vvr
Für bell taltildelwi u d AvieralevcheN verantwortlich Sultvs Mvpckelt w Sallr Vlötz I Bvchdru re fR Nl tlSma i

ErpebMov des Halle Äev Taaebwtte Wroße vkichstraß IS geHset vo 7 Uhr Morgen bis 7 Uhr Wend
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